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DVW-Bundesprogramme 2022 

Was ist neu? Was hat sich geändert? 

 

Sehr geehrte Verkehrswachtmitglieder, 

liebe Engagierte in den Verkehrswachten! 

 

Wir freuen uns, dass Sie in diesem Jahr wieder Veranstaltungen in den Bundesprogrammen 
durchführen möchten! Nützliche Informationen und viele praktische Tipps zur Umsetzung der Bun-
desprogramme gibt es in den jeweiligen Projekthandbüchern. Diese können Sie in der DVW.app 
herunterladen oder im DVW-Medienshop kostenlos bestellen: https://deutsche-verkehrs-
wacht.de/shop/.  

 

Nach wie vor wirkt sich die Corona-Pandemie auf die Durchführung von Verkehrssicherheitstagen 
aus. Deshalb wird die Planung von Veranstaltungen erst deutlich kurzfristiger erfolgen können als 
in früheren Jahren. Leiten Sie deshalb Ihre Projektanträge in der DVW.app erst dann an die Lan-
desverkehrswacht weiter, wenn die Situation vor Ort eine weitgehend zuverlässige Planung er-
laubt. Ihre Landesverkehrswacht wird Anträge erst wenige Wochen vor dem Veranstaltungsdatum 
an die DVW weiterleiten.  

 

Wenn Sie eine Veranstaltung absagen müssen, ziehen Sie bitte den Antrag umgehend in der 
DVW.app zurück. So gehen die freiwerdenden Mittel nicht verloren und können für andere Veran-
staltungen genutzt werden. Für Verkehrssicherheitstage, die nicht stattfinden können, rechnen wir 
grundsätzlich keine Kosten (Organisations-Aufwandsentschädigung und ähnliches) ab.  

 

Für Ihre Planung haben wir die wichtigsten Neuerungen in den einzelnen Bundesprogrammen 
2022 zusammengefasst. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Projektplaner DVW.app. 

 

Die wichtigsten Neuerungen auf einen Blick 

 

Allgemein 

− Für alle Bundesprogramme gibt es aktualisierte Logoreihen mit dem neuen Logo des Bundes-
ministeriums für Digitales und Verkehr (BMDV). Bitte nutzen Sie diese zukünftig für die Bewer-
bung der Verkehrssicherheitstage. Die Logoreihen können in der DVW.app heruntergeladen 
werden.  

− Ab 2022 müssen Sie wieder mindestens drei schriftliche Angebote einholen und das Verfahren 
dokumentieren, wenn Sie Geräte oder Dienstleistungen einsetzen, deren Kosten über 1.000 
Euro liegen. 

− Zur Umsetzung des Aktionselements „Miteinander von Rad-/Pedelecfahrenden und Autofah-
renden“ steht ein begrenztes Kontingent an VR-Brillen zur Verfügung. VR-Brillen und die dazu-
gehörenden Filme ermöglichen es, verschiedene Verkehrssituationen aus unterschiedlichen 
Perspektiven zu betrachten. Ausführliche Informationen erhalten Sie in Kürze. 

− Das sichere Rad- und Pedelecfahren ist auch in 2022 ein Schwerpunkt in den Bundesprogram-
men. Dazu ist ein bundesweiter Aktionstag der Verkehrswachten am 30.04.2022 geplant. Die 
DVW unterstützt mit Material und Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Jung+Sicher+Startklar (ehemals „Aktion junge Fahrer“) 

− Die Übergangsphase ist abgeschlossen und das Bundesprogramm„Jung+Sicher+Startklar“ 
startet ab 2022 mit seiner neuen Konzeption. Demnach können Verkehrssicherheitstage nur zu-
sammen mit Projektbausteinen durchgeführt werden. Die Projektbausteine werden von ausge-
bildeten Moderatorinnen und Moderatoren oder von Lehrkräften an den Schulen in den Klassen 
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umgesetzt. Verkehrssicherheitstage können nicht abgerechnet werden, wenn keine Projektbau-
steine durchgeführt wurden. Es ist ausreichend, wenn mindestens ein Projektbaustein an der 
Schule stattgefunden hat. 

− Weitere wichtige Hinweise zum Programm finden Sie im Dokument „JuS: Neue Inhalte und 
Durchführung“ im Downloadbereich der DVW.app. 

− Neue Kurzfilme zeigen, wie die verschiedenen Aktionselemente des Programms umgesetzt 
werden können. Sie finden sie hier: https://cloud.dvw-ev.de/s/732RQ3oNxjwpdeY 

− Zwei neue Aktionselemente können abgerechnet werden: „Elektrotretroller“ und „Miteinander 
von Rad- und Autofahrenden“. 

 

FahrRad…aber sicher! 

− Verkürzte Verkehrssicherheitstage „FahrRad Mini“: In 2022 können Sie verkürzte Verkehrssi-
cherheitstage im Format „FahrRad Mini“ durchführen (mindestens 4 Stunden zuzüglich Auf- 
und Abbau). Weitere Informationen gibt es in der DVW.app. 

− Wie führe ich einen Fahrradcheck durch? Und wie berate ich die Gäste am Elektrotretrollerpar-
cours? Informationen zur Umsetzung und praktische Tipps rund um die Aktionselemente gibt 
es in sechs neuen Kurzfilmen. Sie können in der Verkehrswacht-Cloud angesehen werden: 
https://cloud.dvw-ev.de/s/fZEq3gyLTBdoBaz    

− Für das Aktionselement „Miteinander von Rad- und Autofahrenden“ können Sie in der 
DVW.app den Umsetzungshinweis herunterladen. 

− „Fit mit dem Fahrrad“: Nach wie vor ist aufgrund der Corona-Pandemie die Mindestteilnehmen-
denzahl auf 5 Personen abgesenkt. Zudem sind weiterhin Online-Veranstaltungen möglich. 
Weitere Informationen gibt es in der DVW.app.  

 

Kinder im Straßenverkehr 

− KiS-Beratungsgespräche können weiterhin per Telefon oder Videokonferenz durchgeführt wer-
den. Dabei wird es nicht immer möglich sein, die Durchführungsbestätigung von der Kita unter-
schreiben zu lassen. In diesem Fall fügen die Moderatorinnen und Moderatoren den Abrech-
nungsunterlagen eine formlose schriftliche Bestätigung der Einrichtung mit Angaben zu den 
Gesprächsteilnehmenden sowie Datum und Uhrzeit (von – bis) des Beratungsgespräches 
hinzu. Die Bestätigung kann zum Beispiel per E-Mail erfolgen. 

− Für jede aktive Moderatorin und jeden aktiven Moderator sind wie bisher Mittel für jeweils 35 
Aufwandsentschädigungen für Beratungsgespräche verfügbar. Da manche Moderierenden je-
doch weniger Veranstaltungen durchführen oder aus dem Programm ausscheiden, handelt es 
sich bei dieser Zahl um einen vorläufigen Richtwert.  

 

Mobil bleiben, aber sicher!  

− Neu sind die Kurzfilme zu einzelnen Aktionselementen, die Sie hier anschauen können: 
https://cloud.dvw-ev.de/s/FPMp4aXpT6tWpe7 

− Verkürzte Verkehrssicherheitstage „Mobil bleiben Mini“:  

− Auch in 2022 können Sie verkürzte Verkehrssicherheitstage im Format „Mobil bleiben 
Mini“ anbieten (mindestens 4 Stunden zuzüglich Auf- und Abbau).  

− Weitere Informationen gibt es in der DVW.app. 

− Verkehrssicherheitstage „Mobil bleiben Mini“-Rollatortraining:  

− In 2022 können Sie als Verkehrssicherheitstag „Mobil bleiben Mini“ auch ein Rollator-
training anbieten.  

− Ausführliche Informationen gibt es im Umsetzungshinweis und der Handreichung zu 
Rollatortraining, die Sie in Kürze in der DVW.app herunterladen können. 
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